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WIRGRATULIEREN
Ilse Grimm-Müller, Zahrenholz,
zum 90.Geburtstag.
Erich Schneider, Altendorf, zum
90.Geburtstag.
Angelika Bollmann, Bergfeld,

zum 70.Geburtstag.

TAGESLOSUNG
HERR, steh auf, dass nichtMen-
schen die Oberhand gewinnen.

Psalm 9,20

NOTDIENSTE
Bereitschaftsdienstpraxis
Gifhorn (im Helios-Klinikum Gif-
horn): zu erreichen unter der bundes-
einheitlichen Rufnummer 116117:19
bis 7 Uhr.
Augenärzte: Zentraler Notdienst,
Braunschweig,

Tel.: (0531) 7009933 (tel. Anmeldung
erforderlich).
Zahnärzte: Auskunft über Zahn-
ärztlichen Notdienst,
Tel.: (05371) 935351. Internet:
www.zahnnotdienst-gifhorn.de.
Helios KlinikumWittingen, rund
um die Uhr Bereitschaft Telefon

(05831) 220.

APOTHEKEN
Dienstbereit außerhalb der
Öffnungszeiten:
Alte Apotheke,Diesdorf, AmMarkt
15, Tel. (03902) 939960

Nachmittags haben zudem
geöffnet:
Dieckmann Apotheke,Wittingen,
Junkerstraße 8, Tel. (05831) 1224
Einhorn Apotheke,Knesebeck,

Wittinger Straße 7, Tel. (05834) 5225

POLIZEI
Gifhorn: Tel. (05371) 9800;Wittin-
gen: Tel. (05831) 25200;Hankens-
büttel: Tel. (05832) 97934-0; Bro-
me: Tel. (05833) 95550-0;Wesen-
dorf: Tel. (05376) 976560.

(Angaben ohneGewähr)

KONTAKT – NOTDIENSTE – SERVICE

Knesebeck – Erstmals stellten
dieVoitzerSchützenimvergan-
genenJahrdenKreiskönig.Und
damit gab es am Samstag erst-
malseinenvonderSchützenge-
sellschaft ausgerichteten Kreis-
königsball. Kreiskönig Sebasti-
an Bock hatte eingeladen. An
seiner Seite standen nicht nur
EhefrauMelanie, sondernauch
der aktuelle Kreisjungschüt-
zenkönig Daniel Taeger und
dessen Frau Kim. Denn den
stellt aktuell ebenfalls die
Schützengesellschaft. „Wirhat-
ten schon zweimal einen Kreis-
jungschützenkönig und zwei-
mal eine Kreisdamenkönigin,
aber noch nie einen Kreiskö-
nig“, sagte Susanne Taeger, die
mit weiteren Schützendamen
am Eingang des Knesebecker
Schützenheims stand und die
Gästeempfing.
Daswaren zuallererst dieMa-

jestäten aus 32 Mitgliedsverei-
nen des KSV Isenhagen-Wittin-
gensamtAbordnungenunddie
Vereine,die sichdemKSVnicht
angeschlossen haben, aber in
der Nachbarschaft wohnten,
wiedieSchützenausAltendorf,
Radenbeck und Zasenbeck.
Auch mit dabei waren Mitglie-
der des Spielmannszugs Wah-
renholz, die seit Jahrzehnten
dasVoitzerSchützenfestbeglei-
ten, wie der Präsident der Gast-
geber, Torben Hornig, sagte,

der nach einer kurzen Anspra-
che einen „wundervollen und
tollenAbend“wünschte.
Für ihnwar es eine Premiere,

unddas kurznach seinerWahl.
Denn erst am 28. Februar hat-
tendieVoitzerSchützenihnauf
ihrer Jahreshauptversamm-
lung zum Vorsitzenden ge-

wählt, wie der bis dahin amtie-
rende Präsident Jörg Gäde sag-
te. Unter Gäde liefen noch die
Planungen für den Ball. „Die
Musik mussten wir bereits im
Herbst klarmachen, zudem bei
den Knesebecker Schützen
nach dem Schützenheim nach-
fragen“, sagte er. Dank gab es

daher für die Knesebecker
Schützengesellschaft, dass
man ihren Saal nutzen durfte.
„Sonstwären640Gästewie am
Samstag auch kaum unterzu-
bringen gewesen“, sagte Gäde.
Schon im vergangenen Jahr
hatte die Schützengesellschaft
Schneflingen, Teschendorf-Kü-

storf ihrenKreiskönigsball hier
gefeiert.
Das Prozedere zu Beginn des

Balls war wie immer feierlich.
Die Majestäten marschierten
mit ihrer Begleitung nachein-
ander indenSaal, vonAwieder
Schützenkameradschaft Wed-
dersehl-Allersehl bis W wie

dem Schützenverein Wunder-
büttel. Sie wurden vom Kreis-
könig begrüßt und die Beglei-
tungbekameineRose.
Danach eröffneten der Kreis-

könig und der Kreisjungschüt-
zenkönig mit ihren Ehefrauen
den Abend mit den Ehrentän-
zen, dem sich dann alle Maje-
stäten anschlossen, bevor die
Tanzfläche für alleGäste freige-
geben wurde. Dass die nicht
leerwurde,dafürsorgtenUp-to-
date mit Hits und Tanzmusik.
Und da diesmal auch der Kreis-
jungschützenkönig mit dabei
war, sah man etliche jüngere
Schützen in dem grün-weiß ge-
schmückten Saal. Ausschank
und Essen gab es von Oliver
Brink und seinem Team aus
Langenbrügge. ard

Schützengesellschaft Voitze richtet erstmals Kreiskönigsball aus
32 Mitgliedsvereine des KSV Isenhagen-Wittingen feiern bis in die Nacht

Die Schützen feierten beim Kreiskönigsball bis spät in die Nacht. BURKHARD OHSE (2)

Der neue Vorsitzende der SG
Voitze, Torben Hornig, be-
grüßte die Gäste.

Gifhorn – Rund zweieinhalb
Monate vor dem Start wirft Un-
serAllerFestival einenBlickauf
die kommende Ausgabe. Vom
29.Mai bis 7. Juni bringt das Fes-
tival erneut Konzerte, Comedy
undLesungenanbesondereOr-
te im gesamten Landkreis Gif-
horn. Insgesamt stehen zehn
Veranstaltungen an neun Ta-
gen auf dem Programm – ver-
teilt auf acht unterschiedliche
Spielorte.
Im Mittelpunkt stehen auch

in diesem Jahr die drei Open-
Air-Abende im Schlosshof Gif-
horn. Den Auftakt macht am
Freitag, 29.Mai, derKölner Pop-
star Mo-Torres – unterstützt
vom Braunschweiger Newco-
mer Paul Brunner. Am Sams-
tag, 30. Mai, folgt das Pop-Trio
um Madeline Juno, Luca Noel
und Barni – eine der wenigen
Gelegenheiten, die Künstlerin
vor ihrer Babypause noch live
zu erleben. Den Abschluss bil-
det amSonntag, 31.Mai, die bri-
tischeRockbandNewModelAr-
my.Die Showder Independent-
Legende mit ihrem internatio-
nalen Hit „51st State“ gehört zu
den großen Publikumsmagne-

ten des diesjährigen Pro-
gramms und wird voraussicht-
lich inKürzeausverkauft sein.
Neben dem Schlosshof lebt

das Festival traditionell davon,
immer wieder neue Orte und
Bühnen – und damit auch im-
mer mehr Menschen der Regi-
on – einzubeziehen. Auch 2026
erweitertsichdasNetzwerkder
Spielstätten um mehrere neue
Locations.
Erstmals Teil des Festivals

sind die St.-Georg-Kirche in
Jembke, das Künstlerhaus in
Meinersen, das EventWerk in
Meine sowie das Gemeinde-
haus in Ummern. DieWahl auf
Letzteres fiel aus einem beson-
deren Grund: Ummern ist der
Heimatort des im vergangenen
Jahr verstorbenen Landrats To-
bias Heilmann, der das Festival
über viele Jahre als Unterstüt-
zer und Schirmherr begleitet
hat. Mit der Veranstaltung
möchte das Festivalteam diese
Verbindungsichtbarmachen.
In den neuen Spielstätten

bringt das Festival verschiede-
ne Formate zusammen: Singer-
Songwriter Max Prosa, der Nie-
dersachsen-Krimi „Im Eichtal“

gelesen von Autor Mario Beke-
schus, „Die drei ??? – Phantom
Highway“ als audiovisuelle Le-
sung von und mit Christopher
Tauber sowie der niederländi-
sche Folk-Alternative-Musiker
Tim Vantol. Weitere Stationen
im Landkreis sind die Stadthal-
le Wittingen mit Arnd Zeiglers
„wunderbarer Welt des Fuß-
balls“, das SchulmuseumStein-
horstmitComedienneRebecca
Pap sowie der Kultbahnhof Gif-

horn, in dem Jesper Munk mit
seinemMixausBlues,Rockund
Folkauftritt.
„Es ist mir eine große Freude

undEhre,dieSchirmherrschaft
fürUnserAller Festival zuüber-
nehmen. Dieses Festival steht
sinnbildlich für das, was unse-
ren Landkreis ausmacht: Ge-
meinschaft, Vielfalt, Engage-
ment und die Bereitschaft,mit-
einander statt nebeneinander
zu leben. Gerade in einer Zeit,

in der gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt keine Selbstver-
ständlichkeit ist, setzt dieses
Festival ein wichtiges Zeichen.
Es bringt Menschen unter-
schiedlichster Generationen,
Hintergründe und Interessen
zusammen. Es schafft Begeg-
nungen, Gespräche und ge-
meinsame Erlebnisse – und ge-
nau darin liegt seine besondere
Kraft“, erklärtGifhornsLandrat
Philipp Raulfs die Bedeutung
des Festivals. „Mein ausdrückli-
cherDankgiltallenOrganisato-
rinnen undOrganisatoren, den
zahlreichen Ehrenamtlichen,
Unterstützenden und Sponso-
ren. Ohne Ihren Einsatz, Ihre
Kreativität und Ihr Herzblut
wäre ein solches Fest nicht
möglich. Sie zeigen eindrucks-
voll, wie lebendig und enga-
giert unsere Region ist. Ich
wünsche allen Besucherinnen
und Besuchern inspirierende
Begegnungen, unvergessliche
Momente und vor allem viel
Freude. Lassen Sie uns dieses
Festival gemeinsam feiern – als
Ausdruck unseres Miteinan-
ders und als starkes Signal: Die-
sesFest istunserallerFest.“

Unser Aller Festival rückt näher
Vom 29. Mai an stehen im gesamten Landkreis Konzerte, Comedy und Lesungen an

Der Kölner PopstarMo-Torres eröffnet dasUnserAller Festival
mit einem Open-Air-Konzert.

Gifhorn – Am Freitag, 17. April,
beginntdieGifhornerStadtfüh-
rungs-Saison mit der kulinari-
schen Führung „Gifhorn in
Häppchen“. Bei dieser Führung
geht es um Kultur, Geschichte
und Sehenswürdigkeiten. Der
Fokus liegt dabei auf den kuli-
narischenHighlightsderStadt.
Bei der köstlichen Tour wird

eine andere Perspektive einge-
nommen, denn neben Denk-
mälern, Jahreszahlen und
amüsanten Anekdoten, lernt
man auch die Esskultur ken-
nen. An markanten Orten wer-
den kurze Pausen eingelegt, in
denen kleine Köstlichkeiten in
flüssiger und fester Form ge-
reicht werden. Stationen sind
beispielsweise das Ziegendenk-
mal, der Marktplatz und auch
das Welfenschloss. Was genau
es bei der Tour zu probieren
gibt, wird jedoch noch nicht
verraten.
Die Tour beginnt um 16 Uhr,

dauert circa zwei Stunden und
kostet inklusive aller Köstlich-
keiten 30 Euro pro Person. An-
meldungen sindmöglich unter
(05371) 937880 und info@sued-
heide-gifhorn.de.

Gifhorns
kulinarische
Stadtführung


